
  DIDDI RACING TEAM gewinnt in Wendelstein 
 
Das erste Teamrennen in der inzwischen fast 5-
jährigen Geschichte des SlotLangstreckenPokal 
Bayern hat keine großen Überraschungen an der 
Spitze gebracht. Das Favoritenteam hat sich 
durchgesetzt. Die Verhältnisse waren allerdings 
aufgrund einiger technischen Probleme leicht aus 
dem Lot geraten. 
 

So hatte das auf dem Papier durchaus 
zu den Sieganwärtern zählende Team 
RAIDER mit Maddin, Thomas und 
Norbert bereits im ersten Lauf 
einige Feindberührungen mit der 
Konsequenz, dass die Karosserie 
gebrochen ist und somit ein 
Totalschaden entstand. Die Reparatur 
kostete alleine über 40 Runden, ganz 
zu schweigen vom Heckmeck bei jedem 
Rausfaller oder Berührung wegen der 
getapten Karosse. Die Jungs kämpften sich im Laufe des Rennens 
noch auf den vorletzten Platz. Am Ende kam noch das Pech dazu, 
dass die Bodenfreiheit vorne zu gering war. In der Messung vor 
dem letzten Lauf ist das den technischen Kommissar Diddi nicht 
aufgefallen. Als Kompromiss wurden zwar „nur“ 10 Runden 
abgezogen, aber dass das eine unbefriedigende Angelegenheit 
war, ist klar. Ich werde mir zu der Methode noch mal Gedanken 
machen. 

 
Das neu gegründete Team SGR (= 
Stefan Gerhard Rüdi) war mit dem 
Auto von Stefan Winkler zugange. 
Nach ein paar Unstimmigkeiten wer 
wann wo wie oft zu fahren hat, 
wurden die Aufteilung genau nach 
Rennleiterwunsch gefunden. Auch 
die Jungs hatten mit diversen 
technischen Problemen zu kämpfen. 
Rüdi war teilweise so angespannt, 

dass er eine Art Schnappatmung an den Tag legte. Ich hoffe 
seine Gesundheit nimmt mit solch einer Veranstaltung keinen 
Schaden. Durch den oben erwähnten Rundenabzug beim Team Raider 
landete SGR auf dem 5 Platz. 
 
HotSlot Munich um den Teamchef 
Rainer Sedlmeyr mit Guido und 
Bepfe kann auch ein Lied um 
technische Probleme singen. Gleich 
im 3. Lauf waren schon neue 
Hinterreifen nötig, weil sich der 
Moosgummi in Fetzen von der Felge 



löste. Darauf folgte ein kapitaler Karosserieschaden usw., das 
volle Looserprogramm halt fast wie bei den Jungs von RAIDER. 
Einige Läufe konnten dann doch noch recht gut gefahren werden 
und man war teilweise auf Augenhöhe mit den schnellen Jungs 
unterwegs. Am Ende belegte man den 4. Rang. 

 
Die positive Überraschung des 
Rennens für mich ist das Team 411 
mit Alex, Stecki und Veit. Im 
ersten Durchgang Platz 1 vor dem 
DIDDI RACING TEAM - Respekt. Im 
Laufe des Rennens konnten sie das 
hohe Tempo zwar nicht ganz halten, 
beendeten den Tag aber immerhin 
als Drittplazierte. Vielleicht 
wäre ohne die erhebliche 

Blasenschwäche von Stecki ein noch besseres Ergebnis möglich 
gewesen. Zu einem Start kam er ein paar Runden zu spät, weil 
es sich noch auf der Toilette aufhielt.   
 
Das Team BRATWURSTROLLIS (was für 
ein eigenartiger Name – wird mit 
BRATWÜRSTE abgekürzt) mit Julian, 
Max Huber und Max Hollenburger 
hatte am Anfang so ihre Probleme 
mit der enormen Performance ihres 
Renners. Bis sie die Karre im 
Griff hatten, dauerte es fast 3 
Läufe. Die Konzentration rund ums 
Rennen war auch noch nicht ganz 
da, allerdings auch bei einigen Einsetzern nicht. So wurde 
gleich nach dem ersten Lauf vergessen, den Nissan aus der Spur 
zu nehmen und im nächsten Lauf ballerte das Auto herb in die 
Bande. Danach ging die Post bei den Jungs aber richtig ab. 55 
Runden mit Zeiten unter 5,6s waren mal eine Ansage, allerdings 
auch 84 Runden mit mehr als 6,5s, d.h. Rausfaller. Am Ende 
steht der souveräne 2. Platz.   

 
Wie schon erwähnt hat das DIDDI 
RACING TEAM mit Diddi, Tobi und 
Gerd am Ende mit 16,49 Runden 
Vorsprung gewonnen. Apropos Gerd: 
Er hat sich selbst im Vorfeld als 
Bremser bezeichnet. Völlig zu 
Unrecht wie die Auswertung zeigt. 
Er spulte auf Spur 3 mit 516 am 
meisten Runden in Summe von allen 
Fahren ab, die die Spur 

durchgefahren sind. Klar zu sehen ist auch, dass das Team auf 
den „langsamen“ Spuren 1 und 5 fast genauso viele Runden 
fahren wie auf den schnelleren mittleren Spuren. Deshalb 
gewinnen sie solch eine Veranstaltung. Glückwunsch. 



 
Ich habe mir die Daten noch mal 
genauer angeschaut und 
ausgewertet, da wir doch sehr 
häufig 5,0er Zeiten hatten bzw. 
nicht gezählte Runden.  
 
Es ergibt sich folgende 
Aufstellung. 
 
 
Zeiten kleiner 5,5s, die als 
Fehlzählung zu werten sind: 

DIDDI  : 3  
BRATW. : 3  
411    : 3 
HotSlot: 2 
SGR    : 3 
RAIDER : 3   

 
 
Zeiten größer als 12s, die als 
nicht gezählt gewertet könnten. 
Ist allerdings kaum von 
Kurzreparaturen oder kapitalen 
Abflügen zu unterscheiden: 

DIDDI  : 2  
BRATW. : 6  
411    : 3 
HotSlot: 8 
SGR    : 8 
RAIDER : 3   

 
Zeiten zwischen 6,5s und 12s, 
also Rausfaller oder 
Chaosrunden: 

DIDDI  : 54  
BRATW. : 84  
411    : 51 
HotSlot: 84 
SGR    : 73 
RAIDER : 56   

 
 
 
 



Und zum Schluß noch Rundenzeiten 
kleiner 5,6s ohne 
Auffälligkeiten, also einfach sau 
schnelle Runden: 

DIDDI  : 10  
BRATW. : 55 !!!  
411    : - 
HotSlot: 3 
SGR    : - 
RAIDER : -   

 
Fazit: 

Die Verpflegung war wieder aller 
erste Sahne, Weißwurstfrühstück, 
Gänsehaxen mit Knödel (oder 2, 
gell Diddi)  und Blaukraut, 
frischer selbstgemachter Kuchen 
... Kompliment an die ganze 
Familie Lange. 
Die Zeitmessung an der Holzbahn 
muss optimiert werden, um ein 
gerechtes Ergebnis zu erhalten. 
Max Huber hat das gleich im ersten 

Lauf bewiesen, dass Handlungsbedarf besteht als er aus 
Versehen die Raumbeleuchtung ausgeschaltet hat. 
Um den Langstreckencharakter zu verstärken fahren wir in 
Zukunft ohne „Frischmachpause“. Alle Reparaturen und 
Wartungsarbeiten müssen während des Rennens erledigt werden. 
 
Ich hoffe Euch hat’s gefallen. 
Es gibt sicherlich in der 
Organisation noch einiges zu 
optimieren. Ich arbeite daran. 
 
Wie immer einen herzlichen Dank 
an unseren Fotografen Norbert.  
 
 
 
 

  
 



  
 

  
 

  
 

  
 

 



1 2 3 4 5 Summe

Diddi Racing Team Diddi Gerd Gerd Tobi Tobi

2592,27 103 102 103 105,62 101 514,62

Diddi Diddi Gerd Tobi Tobi

103 104 103 105,95 101 516,95

Diddi Gerd Gerd Diddi Tobi

103 104 102 105,61 103 517,61

Diddi Diddi Gerd Tobi Tobi

104 105 104 105,96 103 521,96

Diddi Gerd Gerd Tobi Tobi

103 104 104 106,13 104 521,13

RostBratRollis Max Huber Max Hollenb. Max Hollenb. Julian Julian

2575,78 102 99 101,18 101 99 502,18

Max Huber Max Huber Max Hollenb. Julian Julian

104 105 102,85 106 101 518,85

Max Huber Max Huber Max Hollenb. Max Hollenb. Julian

102 105 105,35 103 102 517,35

Max Huber Max Huber Max Hollenb. Max Hollenb. Julian

103 105 104,54 105 102 519,54

Max Huber Max Huber Max Hollenb. Julian Julian

104 107 100,86 105 101 517,86

411 Stecki Alex Alex Veit Stecki

2550,22 102,59 103 103 104 103 515,59

Stecki Veit Alex Veit Stecki

101,9 102 103 104 101 511,9

Stecki Alex Veit Veit Stecki

101,3 102 100 105 102 510,3

Stecki Alex Alex Veit Stecki

96,73 103 102 102 102 505,73

Stecki Alex Veit Veit Stecki

98,7 103 101 103 101 506,7

HotSlot Munich Guido Guido Bepfe Rainer Rainer

2503,71 82 101 103 103 99,71 488,71

Guido Bepfe Bepfe Rainer Rainer

103 103 101 103 100,13 510,13

Guido Guido Bepfe Bepfe Rainer

91 103 85 104 100,17 483,17

Guido Guido Bepfe Rainer Rainer

96 105 103 103 99,97 506,97

Guido Guido Bepfe Bepfe Rainer

102 104 104 105 99,73 514,73

Raider Maddin Thomas Norbert Norbert Maddin

2467,42 98 102,56 97 67 95 459,56

Maddin Thomas Norbert Thomas Maddin

98 102,34 101 102 97 500,34

Thomas Thomas Norbert Norbert Maddin

99 102,86 100 102 98 501,86

Maddin Thomas Norbert Norbert Maddin

100 103,56 102 102 98 505,56

Maddin Thomas Norbert Thomas Maddin

98 103,1 98 103 98 500,1

SGR Stefan Stefan Gerhard Rüdi Stefan

2465,56 100 102 96 99 99,84 496,84

Stefan Rüdi Gerhard Gerhard Rüdi

102 100 100 100 99,83 501,83

Stefan Rüdi Gerhard Rüdi Stefan

100 101 99 100 101,9 501,9

Rüdi Rüdi Gerhard Gerhard Stefan

99 102 92 101 100,23 494,23

Stefan Gerhard Rüdi Gerhard Stefan

98 85 97 90 100,76 470,76

Spurübersicht



Spur Spur Spur Spur Spur

1 2 3 4 5 Summe

D 1 1. 411er Stecki Alex Alex Veit Stecki nach 1. Durchgang

102,59 103 103 104 103 515,59 1 411er 515,59

2. Diddi Diddi Gerd Gerd Tobi Tobi 2 Diddi 514,62

103 102 103 105,62 101 514,62 3 Bratwürste 502,18

3. Bratwürste Max Huber Max Hollenb. Max Hollenb. Julian Julian 4 SGR 496,84

102 99 101,18 101 99 502,18 5 HotSlot Munich 488,71

4. SGR Stefan Stefan Gerhard Rüdi Stefan 6 Raider 459,56

100 102 96 99 99,84 496,84

5. HotSlot Munich Guido Guido Bepfe Rainer Rainer

82 101 103 103 99,71 488,71

6. Raider Maddin Thomas Norbert Norbert Maddin

98 102,56 97 67 95 459,56

D 2 1. Bratwürste Max Huber Max Huber Max Hollenb. Julian Julian nach 2. Durchgang

104 105 102,85 106 101 518,85 1 Diddi 1031,57

2. Diddi Diddi Diddi Gerd Tobi Tobi 2 411er 1027,49

103 104 103 105,95 101 516,95 3 Bratwürste 1021,03

3. 411er Stecki Veit Alex Veit Stecki 4 HotSlot Munich 998,84

101,9 102 103 104 101 511,90 5 SGR 998,67

4. HotSlot Munich Guido Bepfe Bepfe Rainer Rainer 6 Raider 959,90

103 103 101 103 100,13 510,13

5. SGR Stefan Rüdi Gerhard Gerhard Rüdi

102 100 100 100 99,83 501,83

6. Raider Maddin Thomas Norbert Thomas Maddin

98 102,34 101 102 97 500,34

D 3 1. Diddi Diddi Gerd Gerd Diddi Tobi nach 3. Durchgang

103 104 102 105,61 103 517,61 1 Diddi 1549,18

2. Bratwürste Max Huber Max Huber Max Hollenb. Max Hollenb. Julian 2 Bratwürste 1538,38

102 105 105,35 103 102 517,35 3 411er 1537,79

3. 411er Stecki Alex Veit Veit Stecki 4 SGR 1500,57

101,3 102 100 105 102 510,30 5 HotSlot Munich 1482,01

4. SGR Stefan Rüdi Gerhard Rüdi Stefan 6 Raider 1461,76

100 101 99 100 101,9 501,90

5. Raider Thomas Thomas Norbert Norbert Maddin

99 102,86 100 102 98 501,86

6. HotSlot Munich Guido Guido Bepfe Bepfe Rainer

91 103 85 104 100,17 483,17

D 4 1. Diddi Diddi Diddi Gerd Tobi Tobi nach 4. Durchgang

104 105 104 105,96 103 521,96 1 Diddi 2071,14

2. Bratwürste Max Huber Max Huber Max Hollenb. Max Hollenb. Julian 2 Bratwürste 2057,92

103 105 104,54 105 102 519,54 3 411er 2043,52

3. HotSlot Munich Guido Guido Bepfe Rainer Rainer 4 SGR 1994,80

96 105 103 103 99,97 506,97 5 HotSlot Munich 1988,98

4. 411er Stecki Alex Alex Veit Stecki 6 Raider 1967,32

96,73 103 102 102 102 505,73

5. Raider Maddin Thomas Norbert Norbert Maddin

100 103,56 102 102 98 505,56

6. SGR Rüdi Rüdi Gerhard Gerhard Stefan

99 102 92 101 100,23 494,23

D 5 1. Diddi Diddi Gerd Gerd Tobi Tobi nach 5. Durchgang

103 104 104 106,13 104 521,13 1 Diddi 2592,27

2. Bratwürste Max Huber Max Huber Max Hollenb. Julian Julian 2 Bratwürste 2575,78

104 107 100,86 105 101 517,86 3 411er 2550,22

3. HotSlot Munich Guido Guido Bepfe Bepfe Rainer 4 HotSlot Munich 2503,71

102 104 104 105 99,73 514,73 5 Raider 2467,42

4. 411er Stecki Alex Veit Veit Stecki 6 SGR 2465,56

98,7 103 101 103 101 506,70

5. Raider Maddin Thomas Norbert Thomas Maddin

98 103,1 98 103 98 500,10

6. SGR Stefan Gerhard Rüdi Gerhard Stefan

98 85 97 90 100,76 470,76

Endergebnis nach Abzug Strafrunden

1 Diddi 2592,27

2 Bratwürste 2575,78

3 411er 2550,22

4 HotSlot Munich 2503,71

5 SGR 2465,56

6 Raider 2457,42


